
Bitte an die Vereinsmitglieder. Vogelschutzkalender. 3

die M itglieder, künftighin erst genau die am Schluffe einer jeden N um m er stehende 
Bem erkung zu vergleichen: „Diesem Hefte liegt T afe l . . . .  be i" , ehe sie T afe ln , 
die sie . schon früher erhalten haben oder m it einem späteren Hefte erhalten werden, 
reklamieren. S ie  sparen dadurch sich und dem V erein unnötige Portokosten, dem 
R endan ten , dem Verleger oder dem Unterzeichneten unnötige M ühe.

V r .  C a r l  N . H en n ick e .

RogetPchutzNatender.
F ü r  J a n u a r  und auch fü r F e b ru a r  haben w ir an  neues Zum Vogelschutz 

eigentlich nicht zu erinnern . W ohl aber bitten w ir eindringlich, die betreffenden 
Kapitel in  den vorhergehenden N um m ern 9 , 10  und  11 auch noch fü r diese M o n a te  
zu beherzigen.

W er Nistkästen bis jetzt noch nicht aufgehängt, wer eine W in tersü tterung  
noch nicht eingerichtet h a t, kann dies m it gutem  E rfo lg  auch noch jetzt thun .

Z u r  B erich tigung : I n  dem Vogelschutzkalender fü r S ep tem ber —  O rn ith o ­
logische M onatsschrift. N r . 9 , S .  3 1 8 , d ritter Absatz —  m uß es dreim al ansta tt 
„ G an g "  bezw. „G änge" „ F a n g "  bezw. „F än g e"  heißen.

Aritte vorläufige Mitteilung, die Entenkojen betreffend.
V on  P a u l  L e v e r k ü h n ,  N . v .

.Soeben kehre ich von einer Reise nach B e lg i e n  zurück, welche dem S tu d iu m  
der dort befindlichen Entensänge ga lt. E s  glückte m ir, D ank dem liebensw ürdigen 
Entgegenkommen der Besitzer, Besitzerinnen und Pächter, sämtliche sieben noch in 
Thätigkeit befindliche Kojen persönlich in  Augenschein zu nehmen und alles er­
hältliche M a te r ia l  über dieselben zu litterarischer Benutzung zu bekommen.

D agegen waren meine Bem ühungen in betreff der f r a n z ö s is c h e n  E n ten ­
fänge von keinem E rfolge gekrönt. Vielfache und umständliche Korrespondenzen 
m it den ersten O rn itho logen  des L andes, m it G rundeigen tüm ern , welche a ls  B e ­
sitzer g a l t e n ,  führten ebenso wie zwei R eisen , die ich im N orden und S ü d e n  
Frankreichs 1 9 0 0  und 1901  u n te rn ah m ,- n u r zu dem negativen R esu lta te , daß 
dort in  absehbarer Z eit keine Entenkojen bestanden haben. Auch eingehende B ücher­
studien förderten nichts zu Tage. Trotzdem  beabsichtige ich, noch einen A usflug  
in  das Rhonedelta zu machen, weil die C am argue a ls  der O r t  galt, wo „ O n n n i'-  
ckiörSZ^ existierten. Höchst wahrscheinlich liegt aber ein M ißverständn is vor, 
welches in  dem mehrfachen S in n e  dieses W ortes seinen G ru n d  hat.

I n  meiner ersten vorläufigen M itte ilu n g *) versprach ich etw as leicht­
sinnig , mein Entenkojenbuch binnen kurzer Z eit in den Druck zu geben; in der

r) O rnith. M onatsschr. XII. 1887, S .  290— 291. Lev.
»
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zw eiten*), nach besserer K enntnisnahm e der bestehenden Schwierigkeiten, bremste 
ich etw as, und heute m uß ich mich entschuldigen, daß lange fünfzehn Ja h re  ver­
strichen sind, ohne daß d as Buch erschien. Aber ich ahnte dam als a ls  S tu d e n t 
nicht, daß ich in  kurzer Z e it in eine feste Lebensstellung gelangen w ürde , welche 
m ir zu privaten Beschäftigungen n u r  äußerst wenig M uße lassen würde. D er 
Zweck dieser Zeilen ist, meinen ornithologischen F reunden zu zeigen, daß das alte 
In teresse  nicht erlahm te, und daß ich die lebhafte H offnung hege, dieses L ieb lings­
projekt auszuführen . D azu  wird m ir weitere gütige Beihülfe durch einschlägige 
M itte ilungen  sehr erwünscht sein.

Thatsache ist, daß die Entenfänge a llüberall von der W elt-Bildfläche ver­
schwinden, sang- und klanglos, und daß in nicht allzu ferner Z eit die Entenkoje 
gleich dem Vogelherde eine an die F abe l streifende, „ausgestorbene" A rt des 
S p o r te s  und ornithologischer B ethätigung  sein w ird. D a  sie aber eine Fülle  
äußerst interessanter Beobachtungen bietet und von großem Interesse ist fü r sehr 
verschiedene Arten von N aturforschern und anderen G elehrten —  giebt es doch 
z. B . ein eigenes „K ojenrecht", über das ein gelehrter J u r i s t  eine M onographie  
verfaßte — , so verdient sie ganz gewiß eine eingehende litterarische D arstellung , 
in ähnlicher Weise, wie m an sie den ausgerotteten M itg liedern  der Vogelw elt, 
D ro n te , Niesenalk und anderen, widmete. D azu  kommt, daß d as .G eb ie t der 
Entenkoje selbst m it Geheimnissen erfüllt ist, und daß auch die B ew ahrer dieser 
M ysterien, die K ojenm änner, langsam  dem Verschwinden entgegengehen.

S o p h ia , P a la is ,  A nfang Oktober 1901 .

Einiges üöer das Wogekleöen auf Island.
V ier Wochen auf den W estman-Jnseln?)

, V on  A l f  B a c h m a n n .
(M it 2 Schw arzbildern, T afel I und II, und 11 Abbildungen im Text.)

D ie Vögel des N o rd e n s , insbesondere die Seevögel, bilden eine so starke 
Note in der ernsten Poesie der nordischen Som m ernächte, daß ich mich auf 
meinen Reisen a ls  M a le r  häufig und m it großem V ergnügen m it dem F am ilien ­
leben dieser m erkwürdigen T iere beschäftigte. W as  wären die endlosen S te in ­
halden I s l a n d s  ohne die klagende S tim m e des G oldregenpfeifers und des B rach­
vogels? Und die erhabene Einsamkeit der isländischen Binnenseen und S üm pfe  kommt 
u n s  am stärksten zum Bew ußtsein bei dem verlorenen K lang der melodischen 
S tim m en  der sagenumwobenen Singschw äne. W er einm al dämmerige Ju linäch te

0  O rnith. M onatsschr- H I I ,  1888, S .  309— 310, auch abgedruckt in MadarLsz Z eit­
schrift f. d. gesamte O rnithologie IV, 1889, S .  4 38—439. Lev.

2) Vortrag, gehalten am 26. Februar 1901 im O rnith. Verein München.
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